
Ein wichtiger Baustein des Baustellencontrollings
Die Leistungsmeldung ist eine von vielen Bauleitern wenig geschätzte, aber unerlässliche Pflichtaufgabe, um 
wichtige Informationen zum Leistungsstand an die Unternehmensführung zu melden.
Für Bauleiter ist das BauSU Mehrwert-Programm-Modul „Leistungsmeldung“ eine erhebliche Unterstützung im 
Tagesgeschäft, denn es spart neben Zeit und Nerven nicht zuletzt auch sehr viel Geld. 

Die zu meldende erbrachte Leistung wird durch im 
Leistungszeitraum erfasste Aufmaßzeilen oder die 
Aufmaßschnelleingabe multipliziert und mit dem 
Einheitspreis der Leistungsposition ermittelt.
Voraussetzung dafür ist entweder eine korrekte 
Massenermittlung oder eine zeitnahe Schnellerfassung 
durch den Bauleiter. Die Schnellerfassung kann durch 
eine prozentuale Eingabe der Mengen erfolgen. Auch 
bei Pauschalverträgen sollten die erbrachten Leistungen 
für den Meldezeitraum über die Schnellerfassung 
erfolgen, um eine sichere Leistungsbewertung zu 
erhalten.

Leistungsmeldungsformblatt 
individuell gestaltbar

Das Leistungsmeldungsformblatt wird 
von BauSU mitgeliefert, kann aber 
vom Anwender angepasst werden. 
Für die Bilanzierung bzw. für das Baustellen-
controlling sollten mindestens folgende Mel-
depositionen aufgeführt sein: 
▶ Die Meldung der erbrachten eigenen

Leistungen
▶ Die Meldung über den Stand der Fremd-

leistungen
▶ Der Wert der auf der Baustelle

lagernden Materialien
▶ Die Meldung der Sollstunden aus den

erfassten Mengen

Leistungsmeldung auf Grundlage
der Massenermittlung oder Massenschätzung

Abb. 2: Einschätzung der zu meldenden Mengen

Abb. 1: Leistungsmeldung

Zusatzmodul zur Kalkulation

 Leistungsmeldung

Infoblatt



www.BauSU.de
© Bau-Software Unternehmen GmbH

Der Wert der Baustoffvorräte auf der Baustelle sollte gemeldet werden, weil 
Baustoffe, die noch nicht verbraucht wurden, noch keinen Aufwand im Sinne der 
Bilanz darstellen und somit buchhalterisch abgegrenzt werden müssen.
Pro Berichtszeitraum können die auf der Baustelle lagernden Baustoffe erfasst 
werden. Die Erfassung erfolgt manuell in Tabellenform durch Eingabe von 
Materialbezeichnung, Preis und Menge oder durch den Materialabruf aus den 
Materialstammdaten, die dort hinterlegten Preise sind gleichzeitig die Grundlage 
für die Ermittlung der Meldesummen.

Die Zuschlagsbieter aus dem BauSU Sub-
unternehmermodul werden automatisch in 
die Leistungsmeldung übernommen. Der 
Bauleiter hat somit eine Übersicht über 
Budget und Auftragwert und kann so die 
Leistungseinschätzung der Nachunterneh-
mer schneller vornehmen. Natürlich können 
Nachunternehmer auch manuell erfasst 
werden, wenn z.B. während der Bauphase 
neue Nachunternehmer gebunden werden.

Da im Leistungsmeldungsformblatt eine Trennung zwischen den vertraglichen Leistungen 
und den Nachträgen erfolgen soll, hat der Bauleiter in diesem Modul eine Übersicht 
über alle gestellten Nachträge und deren aktuellen Status. Somit kann die Software 
auch als Bauleiter „Organisations- oder Informationshilfe“ eingesetzt werden.

Abb. 5: Verwaltung der Materialvorräte
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Abb. 4: Nachunternehmerleistungen
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